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Im Auftrag des Gemeinderates 
führt die Fachhochschule St.Gallen 
(FHS) aktuell eine Einwohnerzu-
friedenheitsanalyse durch.  Auf-
grund des Zufallsprinzips wurden 
nach den Sommerferien 1‘000 Ein-
wohnerinnen und Einwohner an-
geschrieben und mit einem Frage-
bogen bedient. Das Ausfüllen der 
Umfrage ist in schriftlicher Form 
oder online möglich. Die Frage-
bogen müssen direkt an die Fach-
hochschule in St.Gallen zurückge-
sandt werden.

Die Einwohnerzufriedenheitsanalyse 
dient der systematischen Bedürfniser-
fassung der Bevölkerung. Der Gemein-
derat verspricht sich, dass durch diese 
Befragung sowie allfällige Massnah-
men die Zufriedenheit der Einwohne-
rinnen und Einwohner der Gemeinde 
erhöht und dass die Standortqualität 
gesteigert werden kann. Die befragten 
Personen bleiben anonym und erhal-
ten so die Möglichkeit, Wünsche und 
Kritik ehrlich zu äussern.

Themenfelder abgedeckt
Bei der Umfrage werden Themen aus 
sämtlichen Bereichen der Gemeinde 
sowie des Alltags aufgegriffen. Der 
Fragebogen enthält knapp 70 Fragen 
zu den Bereichen «Gemeindeverwal-
tung», «Gemeinderat», «Information 
und Kommunikation», «Verkehrswe-
sen», «Steuern», «Sicherheit», «Leben 
in der Gemeinde» sowie «Entsorgung 
und Versorgung». So können bei-
spielsweise der Erscheinungsrhythmus 
des Mitteilungsblattes «Zuzwil-aktu-
ell», der Kontakt mit dem Gemeinde-
rat, die Steuerbelastung im Verhältnis 
zum  Leistungsangebot aber auch die 
Verkehrssicherheit für Fussgänger und 
das Angebot an Kinderspielplätzen be-
urteilt werden. Bei jedem Themenfeld 
besteht die Möglichkeit, die Antwor-
ten zu begründen oder allenfalls Ver-
besserungsvorschläge anzubringen.

Stichproben
Anhand einer Stichprobenerhebung 
haben 1‘000 Einwohnerinnen und 
Einwohner aus der Gemeinde in den 

vergangenen Tagen einen Fragebogen 
erhalten. Im Rahmen der Stichproben-
ziehung durch die Fachhochschule 
St.Gallen wurde sichergestellt, dass 
das Geschlecht sowie die unterschied-
lichen Altersklassen gleichermassen 
berücksichtigt werden und die ein-
zelnen Ortsteile aufgrund des realen 
Einwohnerverhältnisses vertreten sind.

Massnahmen umsetzen
Geplant ist, dass die Auswertung der 
Umfrage im Herbst 2019 durch die 
Fachhochschule St.Gallen vorgenom-
men wird. Der Gemeinderat wird das 
Ergebnis vorgelegt bekommen und 
daraufhin besprechen. Die Empfeh-
lungen der Fachhochschule werden 
aufgenommen und allfällige Massnah-
men baldmöglichst umgesetzt.

Teilnahme
Personen, welche einen Fragebogen 
erhalten haben, werden gebeten, die 
Gelegenheit zur Meinungsäusserung 
zu nutzen und aktiv an der Gemeinde-
entwicklung mitzuwirken. Wer keinen 
Fragebogen erhalten hat, jedoch gerne 
an der Einwohnerzufriedenheitsanaly-
se mitwirken möchte, kann sich gerne 
bei der Gemeinderatskanzlei melden. 
Dort sind zusätzliche Fragebogen er-
hältlich. Bei Fragen gibt die Gemeinde-
ratskanzlei (gemeinde@zuzwil.ch oder 
058 228 28 89) gerne Auskunft.

Einwohnerzufriedenheitsanalyse gestartet

Vergangene Woche wurde der Fragebogen der Einwohnerzufriedenheitsanalyse in die 
Briefkästen von 1‘000 Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde verteilt.

Helferinnen und Helfer gesucht!

Das OK der Gewerbeausstellung Z19 
sucht motivierte Helferinnen und Helfer. 
Freiwillige können ihren Einsatz unter 
www.helfereinsatz.ch/de/z19.ch online 
buchen. Bei Fragen steht Roger Brunner, 
071 944 22 11, zur Verfügung. 
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Bauanzeige

Bauherrschaft 
Ammann & Thürlemann AG  
Fassadentechnik,  
Herbergstrasse 29a, Zuzwil

Bauobjekt 
Lagerzelt (unbefristet)

Standort 
Herbergstrasse 29a, Zuzwil
(GS-Nr. 674)

Baumasse
Massgebend sind die Angaben in den 
Bauplänen.

Einsprachefrist 
Das Bauvorhaben liegt vom 30. Au-
gust bis 12. September 2019 auf. 
Während dieser Zeit können im Ge-
meindehaus die Pläne eingesehen 
werden.

Veranstaltungskalender September 2019

Mo			   2. September 2019	 Naturschutz – Höck
Mi			   4. September 2019	 Seniorentreff Zuzwil-Züberwangen
Do			   5. September 2019	 Schützenverein – 4. Runde OMM
Do- So		 5.-8. September 2019	 Z19 Gewerbeausstellung in Züberwangen
Fr			   6. September 2019	 Bioabfuhr	
So			   8. September 2019	 Bürgermusik – Musik an Gewerbeausstellung Z19
Mi 			   11. September 2019	 FMG Züberwangen/Weieren – Handlettering-Kurs
Fr			   13. September 2019	 Bioabfuhr
So			   15. September 2019	 Bürgermusik – Bettag / Ständli im Triangel
So			   15. September 2019	 Bürgermusik – Ständli im WPH Lindenbaum 
So			   15. September 2019	 Evangelischer Kirchkreis und Kirchenchor St.Josef – 	

				    Ökumenischer Bettags-Gottesdienst im Triangel
Mi			   18. September 2019	 Chrabbelgruppe Zuzwil – Treff im Frechdachs
Fr			   20. September 2019	 Bioabfuhr
Fr			   20. September 2019	 50 Jahre OS Sproochbrugg – Schüler-Veranstaltung
Sa			   21. September 2019	 Schützenverein Zuzwil – Veteranen GM-Final
Sa			   21. September 2019	 Viehschau und Oktoberfest 
Sa			   21. September 2019	 Dorfbach: Begehungen im Gelände
Mi			   25. September 2019	 Dorfbach: Informationsanlass in der Turnhalle 1
Do			   26. September 2019	 Senioren-Mittagstisch im Restaurant Kreuz
Fr			   27. September 2019	 Bioabfuhr
Sa			   28. September 2019	 Dorfbach: Begehungen im Gelände
Sa			   28. September 2019	 Schule Zuzwil – Herbstferien bis 20. Oktober 2019
Sa			   28. September 2019	 Schützenverein Zuzwil – Jahres End- / Cup-Schiessen

Sperrung Industriestrasse 

Die Sanierungsarbeiten an der Indus-
triestrasse «Nord» laufen seit einigen 
Wochen und stehen kurz vor der Voll-
endung.

Am Samstag, 31. August 2019, 
7.30 bis 18 Uhr, kann die Industrie-
strasse «Nord» wegen dem Einbau 
der Tragschicht nicht befahren wer-
den. 

Während dieser Zeit ist die Zu- und 
Wegfahrt zu allen Liegenschaften an 
der Industriestrasse 1 bis 16 nicht 
möglich. 

Sperrung Lindaustrasse

Auch an der Lindaustrasse stehen die 
Arbeiten vor dem Abschluss.

Zwischen Montag, 2. September 
2019 und Mittwoch, 4. Septem-
ber 2019, werden bei guter Witte-
rung beim Einlenker Lindau-/Buchen-
strasse die Beläge eingebaut. 

Eine Umleitung via Lindau- / Buchen-
strasse zur Eschenstrasse wird signa-
lisiert.

Am vergangenen Wochenende fand in Zug das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest
statt. Der Zuzwiler Schwinger Daniel Bösch erreichte den ausgezeichneten 6. Rang und 
gewann bereits zum dritten Mal einen Eidgenössichen Kranz. Der Gemeinderat gra-
tuliert Daniel Bösch zu diesem tollen Ergebnis und wünscht ihm alles Gute für die Zu-
kunft! Der Empfang findet zusammen mit den Schwingern des Schwingclubs Wil am 
Freitag, 30. August 2019, um 18.30 Uhr, beim Hofplatz in Wil statt. (Foto: Toggenburger 
Schwingverband)

Herzliche Gratulation!
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Hochwasserschutz-Abstimmung findet statt
Vor einer Woche wurde die Be-
völkerung ausführlich über die 
beiden Varianten für den Hoch-
wasserschutz am Dorfbach infor-
miert. Das Departement des In-
nern nimmt zum Verfahrensstand 
bezüglich Abstimmungstermin 
Stellung. 

Der Gemeinderat hat die Abstim-
mungsunterlagen betreffend den 
beiden Varianten von möglichen 
Hochwasser-Schutzmassnahmen ver- 
abschiedet und umfassende Hin-
tergrundinformationen auf der Ge-
meindehomepage www.zuzwil.ch 
aufgeschaltet. Die Botschaft für die 
Abstimmung sowie den Stimmzettel 
erhalten alle Stimmberechtigen ter-
mingerecht zusammen mit den Un-
terlagen für die National- und Stände-
ratswahlen bis Ende September 2019 
per Post.

Kanton nimmt Stellung
Anfang Woche hat die Leiterin des 
Rechtsdienstes des kantonalen De-
partementes des Innern zum Verfah-
rensstand der Aufsichtsbeschwerde 
gegen den Gemeinderat schriftlich 
Stellung genommen. Sie teilte mit, 
dass sich die Anzeige in Bearbei-
tung befindet und betreffend Ab-
stimmungstermin vom 20. Oktober 
2019 aus aufsichtsrechtlicher Sicht 
kein Handlungsbedarf bestehe. Die 
Abstimmung kann also wie geplant 
durchgeführt werden. 

Flugblatt als Beilage
Mit dem Zuzwil-aktuell wurde letzte 
Woche ein Flugblatt des Ad hoc-Komi-
tees verteilt. Darin waren diverse Fra-
gen aufgelistet, die der Gemeinderat 
grösstenteils mit früheren Informatio-
nen beantwortet hat. Auf Grund der 
Diskussionen und Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung nimmt der Gemein-
derat zu folgenden Fragen Stellung:

Was sagt der Gemeinderat zum Flugblatt 
des Ad hoc-Komitees?
Die Behördemitglieder haben das 
Flugblatt angesehen und festgestellt, 
dass sich sowohl der Gemeinderat als 
auch das Ad hoc-Komitee im wich-
tigsten Punkt einig sind: Der heutige 
Dorfbach vermag ein Hochwasser 
nicht zu schlucken und deshalb sind 
bauliche Massnahmen dringend not-
wendig. Rein inhaltlich werden we-
der auf der Homepage des Ad hoc-
Komitees noch im Flugblatt neue 
Erkenntnisse wiedergegeben. Es 
werden vor allem zum wiederholten 
Mal dieselben Fragen gestellt und die 
Richtigkeit der Kostenberechnung 
hinterfragt. Viele Fragen werden im 
Gutachten und Antrag beantwortet. 
Schlussendlich kann man immer in 
Frage stellen, ob die von einer Be-
hörde kommunizierten und durch 
Fachleute berechneten Kosten stim-
men oder nicht. Bei einigen Fragen 
entsteht der Eindruck, dass diese 
suggestiv formuliert sind, und zwar 
im Sinne, dass Teile der vorliegenden 
Unterlagen zu den beiden Varian-
ten des Hochwasserschutzprojekts 
falsch seien. Beispielsweise hat der 
Gemeinderat die Machbarkeitsstu-
die inklusive Kostenberechnung des 
Hochwasser-Entlastungsstollens dem 
vom Ad hoc-Komitee vorgeschla-
genen Spezialisten (Amberg Engi-
neering AG) anvertraut. Speziell ist 
nun, dass von denselben Leuten ge-
nau dieses Büro und deren Arbeit, 
respektive deren Kostenberechnung, 
angezweifelt und als zu hoch beur-
teilt wird.

Wurden die Kosten für die beiden Pro-
jekte seriös ermittelt?
Ja, die Kosten wurden mit bestem 
Wissen und Gewissen und aus gros-
ser Erfahrung von Fachplanern er-
mittelt und durch weitere Fachleute 
überprüft. Der Gemeinderat distan-

ziert sich vehement von der Unter-
stellung, dass im Zusammenhang mit 
den beiden Projektvarianten Zahlen 
«frisiert» oder schöngeredet wer-
den. Das Gegenteil ist der Fall: Fach-
spezialisten haben die Kosten seriös 
erhoben. Sie wurden in ihren Berech-
nungen in keiner Art und Weise be-
einflusst, das eine oder das andere 
Projekt zu bevorzugen. Da es sich 
um zwei sehr renommierte und seri-
öse Ingenieurunternehmen handelt, 
darf auch davon ausgegangen wer-
den, dass sich die Fachleute auf ei-
nen solchen Handel schon gar nicht 
einlassen würden. Schliesslich stehen 
die Büros mit ihrem Namen zu den 
Berechnungen und haben keinen 
Grund, diese künstlich zu erhöhen 
oder zu «frisieren». 

Was hält der Gemeinderat vom Einsatz 
des Ad hoc-Komitees?
Grundsätzlich ist der Gemeinderat 
dankbar, wenn sich engagierte Bür-
gerinnen und Bürger für die Gemein-
de und deren Geschäfte interessie-
ren und mitdenken. So sind wir auch 
dankbar für die zahlreichen Fragen 
des Ad hoc-Komitees und von den 
Parteien – für die «Aussensicht». Die 
Fragestellungen zeigen uns auf, dass 
der Gemeinderat zusammen mit den 
Fachleuten die wesentlichen Punkte 
berücksichtigt und abgeklärt hat. 

Nimmt der Gemeinderat zu den Fragen 
Stellung?
Die Fragen sind im Gutachten be-
antwortet. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger werden dort umfassend 
informiert. Das Gutachten und wei-
tere Unterlagen sind auf der Gemein-
dehomepage aufgeschaltet. Dies war 
bereits zu Beginn des Prozesses im 
Mai 2019 so geplant. Zusätzliche Fra-
gen werden an der Informationsver-
anstaltung vom 25. September 2019 
beantwortet, ebenso wie an den zwei 
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Impressionen Dorfchilbi 

Die Dorfchilbi fand am letzten Wochenende bei angenehm warmen Temperaturen 
statt. Die Besucherinnen und Besucher trafen sich tagsüber in der Marktgasse, wäh-
rend sich die Kinder auf den Chilbibahnen, der Hüpfburg usw. vergnügten. Dazwischen 
konnte man sich in den verschiedenen Vereinsbeizli mit feinem Essen und einem kühlen 
Getränk verwöhnen lassen. Die Gemeinde dankt für das Verständnis der verschiedenen 
Einschränkungen im Zentrum. Im nächsten Jahr findet die Chilbi am Samstag und Sonn-
tag, 21. und 22. August 2020, statt.

MidnightSports
Erstes «SommerMidnight» 
Am letzten Samstag fand das erste 
«SommerMidnight» statt. Die «Bub-
ble-Soccer» kamen aufgrund einer 
defekten Pumpe nicht zum Einsatz. 
Aber mit Fussball, Wasserschlacht, 
Frisbee und vielem mehr wurde 
trotzdem ein abwechslungsreiches 
Programm bei wunderbarem Wetter 
geboten. 22 Jugendliche besuchten 
das «SommerMidnight» wobei acht 
neue Gesichter das Sommerangebot 
zum ersten Mal nutzten. 

Der nächste Anlass findet am 
Samstag, 31. August 2019, statt. 
Das Organisationsteam sowie die 
Coaches freuen sich auf viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bis 17 
Jahre aus der Oberstufe und auf ein 
spektakuläres «Bubble-Soccer Tur-
nier» in der Turnhalle 1. 

Begehungen im Gelände vom 21. und 
28. September 2019.

Mit einer Visualisierung wird auf dem 
Flugblatt des Ad hoc-Komitees aufge-
zeigt, wie der Dorfbach künftig ausse-
hen wird und sich das Ortsbild verän-
dert. Ist diese Darstellung korrekt?
So wie das Ad hoc-Komitee den Dorf-
bach auf seinem Flyer darstellt, wird 
er nie aussehen. Der Gemeinderat 
würde sich gegen einen Betonka-
nal mitten durchs Dorf wehren. Die 
Stimmenden können sich ein Bild von 
der künftigen Gestaltung in der Ab-
stimmungsbotschaft machen, worin 
mittels Visualisierungen aufgezeigt 
wird, wie der Dorfbach nach dem 
Gerinneausbau aussehen wird. Zu-
dem beabsichtigen wir den künftigen 
Bachlauf im Gelände – voraussichtlich 
Mitte September 2019 – auszustecken 
und an öffentlichen Begehungen die 
nötigen Massnahmen zu erklären. Die 
direkte Information ist uns sehr wich-
tig.

Das Ad hoc-Komitee verlangt die Abstim-
mung zu verschieben, was sagt der Ge-
meinderat dazu?
Der Gemeinderat ist überzeugt, 
dass sich die Stimmenden mit den 
vorliegenden Informationen sowie 
den geplanten Massnahmen wie 
der Informationsveranstaltung, den 
Begehungen im Gelände und dem 
Abstecken im Gelände bis zum Ab-
stimmungstermin sehr wohl eine ei-
gene Meinung bilden können. Zumal  
das Thema «Dorfbach» nicht völlig 
neu ist, es wird seit Jahren kontrovers 
diskutiert. Dem Gemeinderat ist es 
wichtig, dass die Hochwasserschutz-
massnahmen zeitnah umgesetzt 
werden können. Denn wir sehen es 
als unsere Aufgabe, die Bevölkerung 
vor den Folgen von Hochwasser mög-
lichst gut zu schützen. Deshalb wol-
len wir keine Zeit verlieren. Würden 
wir die Grundsatzentscheidung auf 
die lange Bank schieben, würde uns 
genau dies wieder vorgeworfen.

Bioabfuhr
Voranzeige
Am Freitag, 6. September 2019, 
findet die nächste Bioabfuhr statt. 
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Feuerwehr Region Uzwil
Neue Mitarbeiter
Der designierte Vorstand der neuen 
Feuerwehr Region Uzwil hat die zusätz-
lichen drei Mitarbeitenden für die neue 
Geschäftsstelle aus zahlreichen Bewer-
bungen gewählt. Als neuen Mitarbeiter 
für die Administration und Geschäfts-
führer-Stellvertreter wurde Patrick Senn 
aus Oberuzwil gewählt. Bei den neuen 
Mitarbeitenden für den Materialdienst 
fiel die Wahl auf Toni Schmid aus  
Henau und  Mathias Seiler aus Uzwil. 
Ebenso konnte der neue  Ausbildungs-
chef und Kommandant-Stv. bestimmt 
werden. Dabei handelt es sich um Mas-
simo Pasquini aus Uzwil. Die Gewähl-
ten treten ihre Stelle mit dem Start der 
neuen Organisation am 1. Januar 2020 
an. Der Vorstand wünscht allen Neuge-
wählten schon heute einen guten Start, 
viel Erfolg und Befriedigung in den neu-
en anspruchsvollen Aufgaben.

Zuzwil ohne Strom
Stromausfall am Samstag
Am letzten Samstag war das ganze 
Gemeindegebiet zwischen 13.22 Uhr 
und 14.13 Uhr von einem Stromaus-
fall betroffen. Ursache war ein Kurz-
schluss auf der Trafostation ARA. 
Durch Umschaltungen sowie die Ein-
speisung durch den Hilfsanschluss 
konnte die Energieversorgung wie-
der sichergestellt werden. Nebst der 
Einleitung von Sofortmassnahmen 
laufen derzeit Abklärungen über die 
Wiederinstandstellung der defekten 
Anlage, sodass das Netz wieder im 
Normalmodus betrieben werden 
kann. Als Folge des Stromausfalls 
kam es bei der Wiedereinschaltung 
zu zahlreichen Defekten an Anten-
nenverstärkern der OGA (Ortsge-
meinschaftsantennenanlage). Dies 
führte in Teilen der Gemeinde zu Un-
terbrüchen der Dienstleistungen bis 
am Sonntagabend. Der Zwischenfall 
wird bedauert. Besten Dank allen Be-
teiligten, welche bei der Schadenbe-
hebung rasch vor Ort waren.

Am nächsten Donnerstag wird 
auf dem Areal der Rutishauser 
AG  die Gewerbeausstellung Z19 
eröffnet. Ab 5. September 2019, 
19.30 Uhr, stehen die Hallen für 
die Besucherinnen und Besucher 
aus nah und fern offen. Das Orga-
nisationskomitee, bestehend aus 
Mitgliedern des Gewerbevereins, 
ist mit grossem Einsatz an den 
letzten Vorbereitungen. 

Unter dem Motto «Nägel mit Chöpf» 
führt der Gewerbeverein Zuzwil-Wei-
eren-Züberwangen vom 5. bis 8. Sep-
tember 2019 die Gewerbeausstellung 
Z19 durch. Nebst dem Gewerbe kom-
men aber auch Kultur und Sport nicht 
zu kurz. Das zwölfköpfige Organisa-
tionskomitee hat ein abwechslungs-
reiches und spannendes Programm 
auf die Beine gestellt. Viele weitere 
Mitwirkende und Verantwortliche 
setzen sich für diesen Grossanlass ein, 
zu dem gegen 10‘000 Besucherinnen 
und Besucher erwartet werden. 

Zahlreiche Aussteller 
Vielseitig, eindrucksvoll und ideen-
reich werden sich die über 70 Aus-
steller, davon 51 Mitglieder des Ge-
werbevereins, während vier Tagen 
in den Hallen und auf dem Areal 
der Rutishauser AG Blumen.Pflan-
zen.Kulturen in Züberwangen prä-
sentieren. Sicher machen schon im 
Vorfeld die verschiedenen Stand-
einrichtungen «gwundrig»: Wie 
werden sich die Betriebe präsentie-
ren? Was haben sie geplant? Die Be-
sucherinnen und Besucher werden 
über das vielfältige Angebot staunen.

Beste Unterhaltung
Bereits an der offiziellen Eröffnungs-
feier vom Donnerstagabend geht es 
nebst diversen Ansprachen und einem 
Impulsreferat von Dr. Joël Luc Cachelin 
mit Power los: Die Band Remo B. & The 

Zuzwil: «Nägel mit Chöpf»
Keys spielt auf. Am Freitagnachmittag 
können sich dann die rund 400  Schü-
lerinnen und Schüler über die zahl-
reichen Berufe – welche in Zuzwiler 
Betrieben sowie in der Region erlernt 
werden können – orientieren. Auf der 
Event-Bühne wird den Besucherinnen 
und Besuchern an allen Messetagen 
ein unterhaltsames Programm gebo-
ten. Mit einem abwechslungsreichen 
musikalischen, künstlerischen und 
akrobatischen Bühnenprogramm fin-
det sich für jeden Geschmack etwas. 
Einen Überblick über das gesamte Pro-
gramm gibt es unter www.z19.ch.

Angebot für Familien
Im Aussengelände stehen ein Spielpark 
und ein Familienkarussell bereit, wo die 
kleinen Gäste nach Herzenslust spielen 
und toben können. Während die Eltern 
den Rundgang durch die Ausstellung in 
Ruhe geniessen, werden die Kleinsten 
im Kinderhort «Frechdachs» betreut. 
Ein besonderer Spass für alle wird si-
cher auch das «Säulirennen».

Kulinarisches Angebot
Ein Messebesuch macht durstig und 
hungrig. Im Messerestaurant wartet 
ein köstliches «à-la-carte-Angebot» 
des Restaurants Kreuz mit Produkten 
aus der Region auf die Gäste. Eine 
Kaffeestube mit Glaceauswahl und 
Desserts vom Dorfkafi laden eben-
falls zum Verweilen ein. Das Angebot 
wird ergänzt mit Spezialitäten des Res-
taurants Lorin, mit «Egli-Chnusperli» 
vom Restaurant Grünegg sowie mit 
der neuen Frischetheke der Raststätte 
Thurau. An der «Zätbar» kann bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert, 
gelacht und getanzt werden. Auch 
dort ist mit Pizzas vom Restaurant Bella 
Italia und Grillspezialitäten der Middo 
Party für das leibliche Wohl gesorgt. 
Die Organisatoren und Aussteller freu-
en sich auf eine interessante Z19 mit 
vielen Besucherinnen und Besuchern. 
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Naturschutzverein 
Niederhelfenschwil Zuzwil
Mit dem Förster im Wald unterwegs 
Man fragt sich auf einem Waldspazier-
gang  sicher einmal: Warum wurden 
hier so viele Bäume gefällt? Warum ist 
mein Lieblingsweg plötzlich gesperrt? 
Ist so viel Totholz noch gesund? Am 
Montag, 2. September 2019, 18.30 
Uhr, kann man mit dem Revierförster 
Bernhard Herbert durch den Wald 
spazieren und erfährt viel Spannendes 
und Überraschendes aus seinem Be-
rufsalltag. Treffpunkt ist bei der SRF 
Hütte «Hohrain-Wald». Im Anschluss 
kann an der Feuerstelle grilliert und 
noch weiter geplaudert werden. Der 
Naturschutzverein freut sich auf einen 
spannenden Abend mit vielen interes-
sierten Gästen.

Bibliothek Sproochbrugg
Umblättern – «Vom Blatt zum Buch»
Am Mittwoch, 11. September 
2019, und Mittwoch, 18. Septem-
ber 2019, 14 Uhr bis 16.30 Uhr, lädt 
die Bibliothek Sproochbrugg Kinder 
im Alter von drei bis fünf Jahren zum 
Thema «Vom Blatt zum Buch» ein. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Park-
platz Winkelhütte in Niederhelfensch-
wil. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Weitere Infos unter www.bibliosp.ch.

Feuerwehr
Nacht der offenen Tore
Die Feuerwehr lädt die gesamte Be-
völkerung am Freitag, 30. August 
2019, 17.30 Uhr,  zur Nacht der  
offenen Tore ein. Anlässlich des 150 
Jahre-Jubiläums des schweizerischen 

Seniorentreff 
Zuzwil / Züberwangen
Am Mittwoch, 4. September 2019, 
14 Uhr, findet im Triangel der Senio-
rentreff statt. Herr Wirth zeigt Bilder 
von seiner Reise zum Mount Everest.

Vereine

Diverses

Spatzentreff Züberwangen
Der nächste Spatzentreff findet am 
Mittwoch, 4. September  2019,  
9 bis 11 Uhr, im Pfarreiheim Züber-
wangen statt. Es sind alle Eltern und 
Kinder zum Plaudern und Spielen ein-
geladen.

Kirchkreis 
Zuzwil-Züberwangen-Weieren
Evangelische Kirchgemeinde Wil
Am Sonntag, 1. September 2019, 
10 Uhr, öffnet der Triangel seine Tü-
ren für den Gottesdienst mit der Tau-
fe von Kaja Meier aus Züberwangen 
und Gian Zuberbühler aus Zuzwil. Bei 
gutem Wetter findet der Gottesdienst 
mit dem Thema «Dialog mit Gott» 
draussen statt.

Parteien
FDP Zuzwil
Herbstanlass
Am Samstag, 21. September 2019, 
findet der traditionelle Herbstanlass 
der FDP statt, der allen interessierten 
Zuzwilerinnen und Zuzwilern zugäng-
lich ist. Diesmal wird die Skyguide in 
Dübendorf besucht. Der Anlass dau-
ert von 9.30 bis etwa 12 Uhr. Weitere 
Infos werden nach der Anmeldung 
zugestellt. Bei der Anmeldung muss 
unbedingt von jeder Person Name, 

Übung in Weieren
Der Lehrverband der Schweizer Armee 
hat angekündigt, dass im Rahmen ei-
ner Übung mit dem Katastrophenhil-
febataillon 23 vom Sonntag, 1. bis  
Dienstag, 10. September 2019,  
7 bis 22 Uhr, jeweils die Übersetz-
stelle Weieren benützt wird.

Kirche

Aus der Schule
«SCHUELPOSCHT»
Die erste Ausgabe der «SCHUEL-
POSCHT» ist erstmals am vergangenen 
Freitag erschienen. Die Informationen 
aus der Schule werden wöchentlich 
per Mail zugesandt. Der Newsletter 
kann jederzeit abbestellt werden. 
Mit Hilfe des untenstehenden QR-
Codes kann auf die erste Ausgabe der 
«SCHUELPOST» zugegriffen werden. 

Vorname und E-Mail-Adresse an-
gegeben werden. Zum Anlass muss 
eine ID oder ein Pass mitgebracht 
werden. Verbindliche Anmeldungen 
bitte bis spätestens Donnerstag,  
5. September 2019, an info@ 
fdp-zuzwil.ch. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt und die Reihenfolge der 
Anmeldungen wird berücksichtigt.

Feuerwehrverbandes finden verschie-
dene Anlässe statt – in Zuzwil wie 
auch in den Nachbarfeuerwehren, 
welche mit einem Shuttle-Bus-Service 
erschlossen sind. Die Feuerwehr freut 
sich auf viele interessierte Besuche-
rinnen und Besucher. 


